
Folge 12, Jahrgang 69
Lambach, Dezember 2014; www.lambach.ooe.gv.at

VVK 10 €  //  AK 12 €  //  Jugend 5 €  //  bis 14 Jahre frei
VVK bei Sparkasse Lambach, Raiffeisenbank Edt-Lambach,
Wollstube Frank & bei allen MusikerInnen

Sporthalle Lambach
Beginn: 20:00 Uhr

DienstAg

30. Dez. 2014



2 Lambacher Nachrichten

www.sparkasse.at

Wir wünschen Ihnen 
frohe Weihnachten 
und bedanken uns 
für Ihre Treue!

SPK_Sparefroh_Xmas_210x297_IC.indd   1 04.11.2008   9:49:03 Uhr

Was zählt, sind die Menschen.



 Lambacher Nachrichten 3

Geschätzte Lambacherinnen 
und Lambacher!

SPRECHSTUNDEN
Mittwoch           

Freitag                  

Montag und       
Donnerstag      

im Marktgemeindeamt
1. Stock

Tel.: 07245/28355-0

08.00 - 10.00 Uhr

08.00 - 10.00 Uhr

10.00 - 12.00 Uhr
14.00 - 16.00 Uhr

Die Seite der
Bürgermeisterin

Christine Oberndorfer
Tel.: 20122 oder 0664/5362524

Mit den besten

Wünschen und Grüßen

Ihre Bürgermeisterin

Christine Oberndorfer.

Das Jahr 2014 neigt sich dem Ende zu, wir konnten 
in unserer Gemeinde wichtige Vorhaben und Projekte 
umsetzen bzw. planen und vorbereiten.
Ein wichtiges Projekt, das heuer fertig gestellt und be-
reits in Betrieb ist, ist das Haus der Musik. Das alte 
Kindergartengebäude beherbergt nun die Zweigstelle 
der Landesmusikschule Stadl-Paura/Lambach sowie 
die beiden Chöre Unionchor und den Männergesangs-
verein 1846. Mithilfe der finanziellen Unterstützung des 
Landes OÖ und der Sparkasse Lambach erstrahlt nun 
dieses Gebäude in neuem Glanz und wertet so unser 
Ortszentrum auf. Die offizielle Eröffnungsfeier ist für 
den 26. April 2015 geplant.
Die Volksschul- und Turnsaalsanierung mit Zubau 
für die Nachmittagsbetreuung und den Garderoben-
trakt ist im Zeitplan und soll im Frühjahr 2015 fertig 
gestellt werden. Diese 1. Bauetappe mit einem Kos-
tenvolumen von 2,1 Millionen Euro wird unseren Schul-
standort zusätzlich aufwerten.
Die Nordumfahrung Lambach ist auf „Schiene“ und 
es herrscht rege Bautätigkeit sowohl im Straßen- wie 
auch im Tunnelbau. Am 4. Dezember wird es eine Bar-
barafeier geben, zum Dank, dass bis dato beim Tun-
nelbau keine Menschen zu Schaden kamen.
Heuer fand die Schlüsselübergabe beim Wohnpro-
jekt Norikum statt. Für die noch im Bau befindlichen 
Wohnprojekte Styria, Kieninger, Panorama Wohnen 
und Stuwo (Studentenwohnheim) erfolgte bzw. erfolgt 
die Dachgleiche.
In der Leitenstraße wurde das ehemalige „Wachlmeir-
haus“ abgerissen, um einem  neuen Ärztehaus Platz 
zu machen. Die Sparkasse Lambach errichtet ein mo-
dernes Ärztezentrum, um entsprechende Ordinations-
räumlichkeiten für unseren Augenarzt Dr. Wolfgang 
Harrant, unsere praktische Ärztin Dr. Katharina Przy-
billa und für weitere Gesundheitsbereiche zu schaffen. 
Neubau deshalb, die Ordinationen müssen barrierefrei 
und den heutigen Anforderungen entsprechend errich-
tet werden. 
Mit der Sanierung Rossstall wurde  begonnen. Der 
Verputz wurde abgeschlagen, damit das Mauerwerk 
über den Winter „austrocknen“ kann. Dieses für die  
Landesausstellung 2016 in Lambach wichtige Projekt 
wird 2015 in Angriff genommen, hier soll ein Gemein-
de- und Kulturzentrum für Lambach entstehen.
Wir haben uns auch für das kommende Jahr viel vor-
genommen, um Lambach weiterzuentwickeln. Der 
finanzielle Rahmen ist eng, aber die Landesausstel-
lung 2016 ist eine Chance, und wir wollen uns gut prä-
sentieren.

Advent und Weihnachten
Wie schnell doch die Zeit vergeht. Bald feiern wir 
Weihnachten. Kein Fest wird bei uns so feierlich be-
gangen wie Weihnachten und die vorbereitende 
Adventzeit. Advent und Weihnachten sind Höhepunkte 
in unserem Jahresfestkreis.

Der Lambacher 
Marktplatz wird 
während der Ad-
vent- und Weih-
nachtszeit wieder 
stimmungsvoll be-
leuchtet und das 
Adventdorf lädt zu 
Begegnungen ein, 
ein Treffpunkt für 
Jung und Alt.

Bei dieser Gelegenheit möchte ich auf die Bestim-
mungen des Jugendschutzgesetzes hinweisen. 
Familie Stadlmayr und Familie Leingartner betreuen 
das Adventdorf.
Vereine, Organisationen und Betriebe laden ihre Mit-
glieder und Freunde bzw. Betriebsangehörigen zu 
Weihnachts-und Jahresabschlussfeiern ein und ziehen 
Bilanz über das zu Ende gehende Vereins- und Wirt-
schaftsjahr.
Mein Dank gilt allen Vertretern von Vereinen und Kör-
perschaften, sowie den Wirtschaftstreibenden und den 
Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen der Gemeinde für die 
gute Zusammenarbeit.

Ich wünsche Ihnen eine schöne und besinnliche 
Advent- und Weihnachtszeit. Zeit, zurückzublicken 
auf die schönen Momente des Jahres, Zeit für die 
Familie aber auch Zeit um neue Kraft zu schöpfen 
für das neue Jahr.

Andrea Hiden (Adlergrill Leingartner) und 
Josef Stadlmayr. 
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Tag der Senioren
Am Freitag, 7. November 2014 lud die Marktgemein-
de Lambach zum „Tag der Senioren“. Bürgermeisterin 
Christine Oberndorfer konnte über 150 Senioren in den 
Räumlichkeiten des abz-Lambach begrüßen.
Als Ehrengäste konnte die Bürgermeisterin Pater Pius, 
den Direktor des abz-Lambach Mag. Franz Hochrei-
ner, Ehrenbürger und Altbürgermeister Ing. Friedrich 
Ilk, Ehrenbürger Hubert Sonnleitner, die Obmänner der 
Pensionistenorganisationen Alfred Mitterbauer (Seni-
orenbund), Johann Anschober (Pensionistenverband) 
und Rudolf Wolf (Seniorenring), die Vizebgm. HR Mag. 
Herbert Buchinger und Arnold Mayer, GV Walter Topf 
sowie die Obfrau des Wirtschaftsbundes Lambach/Edt 
Maria Rotschopf begrüßen.

v.li.: Brigitte Ritzberger, GV Walter Topf, Vizebgm. HR Mag. Herbert 
Buchinger und Arnold Mayer, Dir. Mag. Franz Hochreiner, Pater Pius.

Bürgermeisterin Christine Obern-
dorfer mit dem Märchenerzähler 
und Welser Nachtwächter Hubert 
Krexhammer. 

Hubert Krexhammer, 
Nachtwächter der Stadt 
Wels, unterhielt die Se-
nioren mit heiteren und 
schaurigen Märchen, die 
sich so nicht nur in Wels 
abgespielt haben sollen.

Bild unten: Das Ju-
gendbläserensemble 
der Marktmusikkapelle 
Lambach/Edt unter der 
Leitung von Paul Hofer 
und der tatkräftigen Un-
terstützung des „Senior-
schlagzeugers“ Walter 
Tlapak sorgte für die mu-
sikalische Umrahmung.  

Bürgermeisterin Christine Oberndorfer, Vizebgm. HR Mag. Herbert 
Buchinger, GV Walter Topf mit den Musikern des Jugendorchesters 
unter der Leitung von Paul Hofer.

v.li.: Bgm. Christine Oberndorfer, Engelbert Riedlbauer (der älteste 
männliche Anwesende), Vizebgm. HR Mag. Herbert Buchinger und 
Vizebgm. Arnold Mayer. 

v.li.: Vizebgm. HR Mag. Herbert Buchinger, Helga Stranzinger, Frie-
derike Stranzinger (die älteste weibliche Anwesende), Bgm. Christi-
ne Oberndorfer und Vizebgm. Arnold Mayer.

Zum Abschluss des gelungenen Nachmittags gab es 
für die Anwesenden noch Faschingskrapfen, die vom 
Wirtschaftsbund Lambach/Edt (Obfrau Maria Rot-
schopf) gespendet wurden - ein herzliches Danke!!
Danke auch an die Schülerinnen des abz-Lambach für 
die hervorragende Bewirtung.

Ein herzliches Danke an die Schülerinnen des abz-Lambach für die 
professionelle Bewirtung. 
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Lambach, Klosterplatz 2
Tel.: +43(0)7245 24338

ooevolksbankenwww.volksbank-lwm.at Volksbank. Mit V wie Flügel.

Jetzt vorsorgen 
und alles ist möglich!
Karl Müller, 

Filialleiter der Volksbank in Lambach
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Integrative Beschäftigte im Bauhof-Bereich leisten 
ganze Arbeit!
Am Samstag, den 25. Oktober ging der Complemen-
to 2014 in der Kategorie „Ämter, Behörden, Körper-
schaften“ an die Gemeindekooperation von Bad Wims-
bach-Neydharting, Edt/Lambach, Fischlham, Lambach 
und Stadl-Paura. 
Seit 1. März 2014 arbeiten fünf integrativ Beschäftigte 
mit einer pädagogisch und handwerklich geschulten 
Assistenzperson bei den Bauhöfen der kooperierenden 
Gemeinden. 

Die fünf jungen Männer (Dalibor, Helmut, Markus, Mi-
chael und Pascal), die von der Werkstätte Bad Wims-
bach-Neydharting des Evangelischen Diakoniewerkes 
Gallneukirchen kommen, haben so die Chance auf eine 
adäquate Eingliederung in ein normales Arbeitsleben. 

Zu den Arbeitsaufgaben zählen etwa Unterstützung bei 
der Gestaltung und Erhaltung von öffentlichen Grünflä-
chen, kleinere Reparaturen der Infrastruktur und Unter-
stützung beim Winterdienst. Die bisherige Zusammen-
arbeit beweist, dass die Entscheidung zur Kooperation 
und Beschäftigung goldrichtig war.  
„Die Gemeindekooperation hat uns einfach überzeugt“, 
sagt etwa auch Bundes-Behindertenanwalt Dr. Erwin 
Buchinger bei seiner Erklärung, warum der Comple-
mento 2014 an diese Nominierung von insgesamt fünf 
geht. 
Nicht nur er sondern auch die Verantwortlichen - die 
Bürgermeister und der Leiter der Werkstätte in Bad 
Wimsbach-Neydharting - wünschen sich, dass dies 
beispielgebend ist. „Das Engagement dieser Gemein-
den setzt ein Zeichen für eine tolerante, offene und 
inklusive Gesellschaft“ ist etwa auch in der Erklärung 

der Nominierungen des OÖ. Zivil-Invalidenver-
bandes zu lesen, der den Complemento alle 
zwei Jahre vergibt.
„Complemento“ kommt aus dem Italienischen 
und steht für „Ergänzung“. Damit ist gemeint, 
dass es mit der Leistung der öffentlichen Hand 
für Menschen mit Beeinträchtigung nicht ge-
tan ist. Vielmehr braucht es auch besonderes 
Engagement, das von den Akteuren oft als 
selbstverständlich gesehen wird. Im Vorder-
grund steht dabei, dass das Leben von Men-
schen mit Behinderung erleichtert oder ver-
bessert wird.
„Einer sinnvollen Tätigkeit nachgehen zu 
können ist für alle Menschen wesentlich und 
wichtig“, betont Mag. Erwin Stürzlinger, Bür-
germeister von Bad Wimsbach-Neydharting, 
das Motiv der Gemeindekooperation. „Die fünf 
Mitarbeiter sind uns eine wirklich große Stütze 
bei der täglichen Bewältigung der Bauhof-Auf-
gaben“, sagt er deutlich. 
Die kooperierenden Gemeinden freuen sich, 
wenn viele weitere ihrem Beispiel folgen. Sie 
werden jetzt aber einmal die Auszeichnung ge-

meinsam mit den Beschäftigten feiern.
Die Skulptur „Complemento“ bekommt in der Werkstät-
te der Diakonie einen Ehrenplatz.
                         Text und Foto: Mag. Monika Neudorfer. 

Gemeindekooperation
gewinnt Complemento 2014

„Ausgezeichnete Gemeindekooperation“ v.li.: Bürgermeister Mag.  Erwin Stürzlinger 
(Bad Wimsbach-Neydharting), Markus Mayer (Leiter Werkstätte), Karl Papst (Grup-
penleiter), Michael, Markus und Pascal (Bauhof-Gruppe), Vizebürgermeister Arnold 
Mayer (Lambach) und Bürgermeister Franz Steininger (Fischlham), freuen sich über 
die Auszeichnung und hoffen, beispielgebend zu sein.
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Die Dezember Highlights
  bei Ihrem

Fleischermeister „BUTZ“

Immer Montags:

Immer Dienstags:

Immer Mittwochs:

Immer Donnerstags:

Immer Freitags:

Immer Samstags:

Rostbraten vom Österreichischen Jungrind  €/kg 17,99

Für die „Schnelle Küche“ Knödel in Hülle und mit Fülle!
Ab 5 Stk. Knödel gibt‘s eine Pkg. Sauerkraut GRATIS dazu!

Frisch aus dem Wurstkessel!
Tagesfrische Jäger, Dürre, Meterwurst um nur €/kg 8,90

Faschiertes in allen Variationen!
Frisches mageres gemischtes Faschiertes um nur €/kg 6,99

Für bewusste Genießer, Leichter Genuß von Kalb - Huhn - und Pute!
Putenbrust zum Aktionspreis von nur €/kg 9,99

Ihr Sonntagsbraten vom ausgesuchten Gourmetfein Edelschwein 
Schweinekarree mit Schwarte ausgelöst €/kg 7,99

Das Fleischer-Team BUTZ wünscht einen 
schönen Advent, Frohe Weihnachten

und viel Gesundheit für 2015
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ABFALL - TERMINE
INFORMATIONEN

Öffnungszeiten im
Altstoffsammelzentrum Stadl-Paura

Tel.: 07245/20164

   Dienstag, Mittwoch: 08.00 - 12.00 Uhr und 
                                      13.00 - 18.00 Uhr

   Freitag: 08.00 - 18.00 Uhr

   Samstag: 08.00 - 12.00 Uhr

Müllabfuhrtermine  Dezember 2014
Montag      01.12.2014 - BIOTONNE
Samstag    06.12.2014 - 2-wöchentlich
Dienstag    09.12.2014 - GELBER SACK
Montag      15.12.2014 - BIOTONNE
Samstag    20.12.2014 - 2+4 - wöchentlich
Montag      29.12.2014 - BIOTONNE
Montag      05.01.2015 - 2 - wöchentlich

Um eine ordnungsgemäße Abfallentsorgung zu 
gewährleisten, bitte die Abfalltonnen und Gelben 
Säcke am Vorabend, bzw. bis spätestens 06.00 Uhr 
Früh des Abholtermines bereitstellen!!!

Sperrmüll, Altwertstoffe (Holz, Metall, Kleidung, Papier, 
Glas, Kunststoffverpackung) Problemstoffe (Medika-
mente, Kosmetika, Altöle, Batterien) Bildschirm- und 
Kühlgeräte, Elektronikschrott, Leuchtstoffröhren und  
Bauschutt können zu den Öffnungszeiten beim Altstoff-
sammelzentrum in Stadl-Paura entsorgt werden!

Vermehrter Müllanfall nach den Feiertagen
Sollte die Restmülltonne zu klein werden, können Sie 
zusätzlich Abfallsäcke (€ 4,10 je Sack) beim Gemein-
deamt kaufen. Handelsübliche Säcke aus dem Su-
permarkt werden von der Müllabfuhr nicht mitgenom-
men, weil beim Kauf dieser Säcke keine Abfuhr- und 
Entsorgungskosten entrichtet werden.
Betreffend Altpapier- und Kartonagenentsorgung 
erfolgt der dringende Aufruf, Schachteln nur im 
zerlegten bzw. gefalteten Zustand in die Altpapier-
container einzubringen.
Abfallablagerungen außerhalb der dafür vorgese-
henen Behälter sind gesetzeswidrig und werden 
strafrechtlich verfolgt.
Fallen bei Ihnen größere Mengen Verpackungsmate-
rial, Styroporteile und Petflaschen an, bitte nicht bunt 
gemischt in einen Sack stopfen, sondern getrennt 
sammeln und im ASZ abgeben. Sie sparen den Platz 
für unnötig viele Gelbe Säcke.

Das Altstoffsammelzentrum Stadl-Paura 

ist am Mittwoch, 24. Dezember und 

Mittwoch, 31. Dezember 2014 

von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr offen.

Die Bezirkshauptmann-
schaft Wels-Land infor-
miert
A b f a l l s a m m l u n g e n 
ohne Genehmigung 
und das Bereitstellen 

dieser „Sammelware“ sind strafbar!
Ungarische Abfallsammler versuchen seit dem heu-
rigen Frühjahr in gut organisierten Netzwerken im 
oberösterreichischen Zentralraum mit Altstoffen im 
Sinne des Abfallwirtschaftsgesetzes „schnelles Geld“ 
zu machen. Vermarktet wird diese illegale gewerbliche 
Sammeltätigkeit gefährlicher und nicht gefährlicher Ab-
fälle  (vom Schlittschuh bis zum Autowrack) per hän-
disch verteilten Flugzetteln als „Sammlung einer unga-
rischen Familie“. 
Aufgrund der möglichen Gefahren für die Umwelt be-
darf die Tätigkeit des Abfallsammlers der behördlichen 
Prüfung und Genehmigung. Diese wird nur erteilt, 
wenn die fachliche und organisatorische Befähigung 
und persönliche Verlässlichkeit gegeben sind. 
Die erwähnten Sammler besitzen keine solche Ge-
nehmigung und handeln somit illegal. Wenig bekannt 
dürfte sein, dass sich auch jene Personen strafbar ma-
chen, die Sachen an diese Sammler abgeben oder für 
diese bereitstellen. 
Ideale Anlaufstelle für Gegenstände, die kaputt oder 
reparaturbedürftig sind – oder die man einfach nicht 
mehr haben möchte – sind die Altstoffsammelzentren. 
Dinge, die zu schade zum Wegwerfen sind, wer-
den dort aussortiert und im Wege sozialer Einrich-
tungen zur Wiederverwendung bereitgestellt.
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4650 Lambach, Leitenstraße 4
Öffnungszeiten:

nach Vereinbarung
07245/21987 od. 0650/2198765

 Weihnachtsschnellkurs*
	 Mo,	15.12.2014	um	17:00	Uhr

 Info-Abend
 Jeden	Mo	+	Mi	um	17:00	Uhr

Außenkurslokal Lambach|Marktplatz 11
Inh. Ing. R. Aschauer |  07242-42222

www.fahrschule-aschauer.at

*Geplanter Außenkurs, nach behördlicher Genehmigung.

Geheimtipp vom Weihnachtsmann: 

Fahrschule ASCHAUER stellt auch 

Gutscheine aus. ;-)

Auf der Suche nach dem 
perfekten Weihnachtsgeschenk?

Weihnachten bei CHICO - im Dezember auf Alles -10%
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Dezember 2014

Ein besinnliches Weihnachtsfest 2014
und viel Glück und Erfolg im neuen Jahr 2015

wünschen der Bevölkerung von Lambach

für den Gemeinderat

Christine Oberndorfer, Bürgermeisterin
HR Mag. Herbert Buchinger, 1. Vizebürgermeister

Arnold Mayer, 2. Vizebürgermeister

die Gemeindevorstandsmitglieder

Walter Topf, Erwin Huber, Ernst Möseneder, Rudolf Wolf 
sowie die Bediensteten 

der Marktgemeinde Lambach.

.
Datum Beginn Veranstaltung Ort Veranstalter

Fr. 05. Dez.. 21.00
O2-Jazz-Club/Jam-Session

BoJazzl
Jazz and Beyond 

Rossstall
Freiwilliger 

Musikerbeitrag
Gruppe O2

Do. 11. Dez.
Fr. 12. Dez.
Sa. 13. Dez.

So. 14. Dez.

19.30
19.30

19.30 u.
16.00
16.00

Weihnachtssingen
„VOM LEUCHTEN ZART

BERÜHRT“

Refektorium
Stift Lambach Union-Chor

Do. 11. Dez. 20.00

Weihnachtslesung
SCHÖNE BESCHERUNG

mit Frank Hoffmann &
Martin Gasselsberger

ProDiagonal ProDiagonal

Sa. 13. Dez. 20.00
MAMADOU DIABATE & 
DRAMANDE DEMBELE Rossstall Gruppe O2

Di. 16. Dez. 20.15

ALICES ABENTEUER IM 
WUNDERLAND

Liveübertragung aus dem Royal 
Opera House in London

KINO Lambach K3 Kino-Kunst- und
Kulturverein Lambach

Di. 30. Dez. 20.00 SILVESTERKONZERT 2014 Sporthalle MMK Lambach-Edt

Mi. 31. Dez. 21.00 Silvester mit DJ Wolfgang Kinski Kinski

Fr. 02. Jan. 21.00
O2-Jazz-Club/Jam-Session

VÖCKLAJAM TRIO

Rossstall
Freiwilliger 

Musikerbeitrag
Gruppe O2

Dezember 
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4650 Lambach, Salzburger-
straße 30; Tel.: 07245/28088;
FAX DW 20
Mail: office@holzinger-inst.at
www.holzinger-inst.at

Das Team der Firma Holzinger 
Installationen dankt allen Kunden 

für das entgegengebrachte 
Vertrauen im Jahre 2014 

und wünscht
Frohe Weihnachten sowie 

Gesundheit und Zufriedenheit 
im Neuen Jahr.
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Bachelorstudium
Markus Brindl, Sohn der 
Ehegatten Gabriele und 
Friedrich Brindl, Lambach, 
Karl-Fried-Straße 3 hat an 
der Fachhochschule Wels 
den Bachelorstudiengang 
„Software Engineering“ ab-
geschlossen und es wurde 
ihm der akademische Grad 
„Bachelor of Science in En-
gineering“ (BSc oder B.Sc.) 
verliehen. 

Bürgermeisterin Christine Oberndorfer gratuliert so-
wohl im eigenen Namen als auch namens der Markt-
gemeinde Lambach sehr herzlich zum erfolgreichen 
Studienabschluss und wünscht für das weitere Leben 
viel berufl ichen Erfolg und persönliches Wohlergehen. 

Lehrabschluss und Berufsreifeprüfung

Melanie Fuchs, Tochter 
der Ehegatten Renate und 
Thomas Fuchs, Lambach, 
Styriasiedlung 5/3 hat ihre 
Lehrabschlussprüfung (Büro-
kauffrau) mit Auszeichnung 
und im Anschluss daran auch 
ihre Berufsreifeprüfung an 
der Abendschule in Wels be-
standen.

Bürgermeisterin Christine Oberndorfer gratuliert so-
wohl im eigenen Namen als auch namens der Markt-
gemeinde Lambach sehr herzlich zum erfolgreichen 
Lehrabschluss und wünscht für das weitere Leben viel 
berufl ichen Erfolg und persönliches Wohlergehen.

Zur bestandenen Matura an der HAK 2 in Wels gra-
tulieren wir Bettina Brandstetter

Energie tanken in starken Zeiten durch ....
• Aromamassagen                                • Chakren- & Aurabehandlungen
• Ganz- und Teilkörpermassagen       • Hawaii - Massagen mit Hot Stone
• Fußrefl exzonenmassagen                  für besondere innere Ruhe und
• Lymphdrainagen                                 Gelassenheit
• Akupunktmassagen                          • Kausaltraining

MASSAGESTUDIO
CHRISTINE FRITSCH
Harterstraße 5
4651 Stadl-Paura; Tel.: 07245/22950

Wilhelm Otto Fischer
liest aus seinem Mundartgedichtband
„Ih red, wia ma da Schnowö gwoxn is“
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Montag, 15. Dezember 2014 um 19.00 Uhr
im Schulungsraum der
Sparkasse Lambach Bank AG
Klosterplatz 3, Lambach

Mag. Wilhelm Otto Fischer, 
geboren 1933, verheiratet 
und Vater von vier erwach-
senen Kindern studierte Phi-
losophie und Theologie und 
war bis zu seiner Pensionie-
rung als Religionsprofessor 
an höheren Schulen tätig. 
Seit dem Jahre 1992 ver-
fasst er Mundartgedichte. 
Die Geschichten „Da Floh“ 
und „Dö Fliang“ wurden als 
Mundart des Monats März 
2012 auf der Dialektplattform 
des Stelzhammerbundes 

veröffentlicht. 
Im November 2012 hatte Mag. Wilhelm Fischer einen 
Auftritt bei Franz Gumpenberger in der Radiosendung 
„G‘sungen und G‘spielt“ im ORF Oberösterreich - 
Volkskultur. 
2013 erschien sein Mundartgedichtband: „Ih red wia 
ma da Schnowö gwoxn is“. 

Wilhelm Otto Fischer

Ih red,
       wia ma da

Schnowö
gwoxn is                                

Einladung                       Mag. Wilhelm Fischer, geboren 1933, 
                      verheiratet und Vater von vier erwachsenen 
                      Kindern. Er studierte Philosophie und Theologie.
                      Seit 1960 war er als Religionslehrer
                      tätig, die letzten 22 Jahre vor seiner Pensionierung
                      anno 1992 als Religionsprofessor an HTL und HAK. 
                      Mundartgedichte verfasst er seit 1992.
Die Geschichte “Da Floh” und “Dö Fliang” wurden als Mundart
des Monats März 2012 auf der Dialektplattform des
Stelzhammerbundes veröffentlicht. Im November 2012 hatte er
einen Auftritt bei Franz Gumpenberger in der Radiosendung
“G’sungen und G’spielt” im ORF Oberösterreich - Volkskultur.
2013 erschien sein Mundartgedichtband 
“Ih red wia ma da Schnowö gwoxn is”

Wea d Mundoat vagisst,
dea valiat sei Dahoam.

Mag. Wilhelm Otto Fischer und die Sparkasse 
Lambach Bank AG freuen sich auf Ihren Besuch!
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Treffpunkt
Lambacher Wochenmarkt

Bäuerlicher Direktvermarkter 
Grabner‘s Spezialitäten 

Weinberg 5, 4671 Neukirchen

Leberkuchen als Suppeneinlage
oder auch als Hauptspeise

Kopffleisch und Schweinsherz kochen, durch den 
Fleischwolf drehen, mit Knödelbrot, Pfeffer, Piment, 
Salz und Majoran gut vermischen, in eine entspre-
chende Form geben und ca. 1 Stunde bei 200 Grad 
backen. 
Der Leberkuchen kann dann sofort als Hauptspeise 
mit Kartoffeln und Sauerkraut verspeist, oder aber 
auch in kalter Form als Suppeneinlage verwendet 
werden.

Guten Appetit!

 se
nk
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 id
ee

n. 
ge

rad
e l

ös
un

ge
n.

zauner druck ges.m.b.h. schubertstraße 2
4650 lambach tel. 0 72 45 / 28 8 60-0
offi ce@zaunerdruck.com www.zaunerdruck.com

AUGENBLICK MAL ...



 Lambacher Nachrichten 15

Goldene Hochzeit
Das Ehepaar Anna und Peter Grabner, Lange Gasse 
9/2 feierten das Fest der Goldenen Hochzeit.
Bürgermeisterin Christine Oberndorfer gratulierte na-
mens der Marktgemeinde Lambach dem Jubelpaar zur 
Goldenen Hochzeit und wünscht noch viele gemein-
same Lebensjahre bei bestmöglicher Gesundheit.

Das Jubelpaar Anna und Peter Grabner.

Frohe Weihnachten und ein gesundes, 
glückliches Jahr 2015 wünschen 

Elisabeth und Heinz Lachtner
4650 Lambach, Klosterplatz 1, Tel.: 07245/20777

www.stiftskeller-lambach.com

in Höhe von  1.000 Euro für soziale Zwecke an Bürger-
meisterin Christine Oberndorfer übergeben.

v.l.: Regionalmanager Venco Delev, Bürgermeisterin Christine 
Oberndorfer und Marktmanagerin Gertrude Hofmann.

BILLA Lambach - Spende

Die regionalen BILLA-Märkte bedanken sich herzlich 
bei allen Kunden, die mit ihrer freiwilligen Spende beim 
„Kreativen Flohmarkt“ und beim Kaffee- und Kuchen-
buffet einen ansehnlichen Beitrag geleistet haben, um 
bedürftige LambacherInnen unterstützen zu können. 
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SPEDITION - LASTENTRANSPORTE - BRENNSTOFFE
Gegründet im Jahre 1894

4650 Lambach, Leitenstraße 7 und 4671 Neukirchen 
Gewerbepark 1; Tel.: 07245/20003; FAX DW 6
e-mail: office@neuwirth-transporte.at
Homepage: www.neuwirth-transporte.at
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Diakonenweihe von Dr. Christoph Schiemer mit seiner
Exzellenz dem Hochwürdigsten Herrn Bischof Dr.phil. 
Ludwig Schwarz SDB.

Dr. Christoph Schiemer 
wurde am 26. Oktober 
2014 in der Stiftskirche  
Lambach zum Diakon 
geweiht.
Er ist ein gebürtiger 
Stadlinger, verheiratet 
und Vater von 2 Kindern.
Er war in seiner Jugend 
und Studentenzeit in 
der Dreifaltigkeitskirche 
Stadl Paura und in der 
Pfarrkirche Lambach 
mehr als zwei Jahr-
zehnte zuerst als Minis-
trant und dann als Orga-
nist tätig. 
Aufgrund seiner beruf-

lichen Tätigkeit als Chirurg am Krankenhaus Vöckla-
bruck, war für ein kirchliches Engagement wenig Zeit. 
In den letzten Jahren verspürte Dr. Christoph Schiemer 
den Wunsch sich wieder vermehrt in diese Richtung 
einzusetzen. Vorläufig wird sich das Ausmaß der Tätig-
keit noch nach den vorhandenen Möglichkeiten richten 
müssen.
Die Seelsorger und die Pfarrbevölkerung freuen sich 
über die Weihe des neuen Diakons und wünschen 
Dr. Christoph Schiemer für sein Wirken alles Gute.

Diakonenweihe 
im Benediktinerstift Lambach

Diakon Dr. Christoph Schiemer.

Bischof Dr. phil. Ludwig Schwarz SDB. mit dem neuen Diakon.
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Marktplatz 15, 4650 Lambach
Tel.: 07245/28964

Weihnachts-Traditionsgebäck: Früchtebrot, Mohn- und Nussstollen, Brioche- und 
Lebkuchenkrampus- und Nikolaus, Kekserl und viele andere süße Leckereien.

Gönnen Sie sich ein feines Frühstück in der gemütlichen vorweihnachtlichen Atmosphäre 
unserer BACKSTUB‘n oder schenken Sie Frühstücksgutscheine.

Für Ihre Vorbestellung für Weihnachten und Silvester erhalten Sie 10% Rabatt 
bei Vorauszahlung!

Wir danken unseren Kunden für Ihre Treue und wünschen ein friedvolles Weihnachtsfest und 
einen guten Start ins Neue Jahr!
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13 
Jahre

13.12.  

Christbaumtauchen

LambacherLambacher

• Wo:  am Traunufer 

 (Höhe Fußballplatz)

• Wann: 13. Dezember 2014
 18:30 - Beginn der 
        Vorführungen
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Christbaum-
verkauf

ab Mo. 15. Dez. 2014
bei Familie Hubmayer
in Lambach, Sand 12

Tel.: 07245/28116
oder 0650/3216246

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. ab 13.00 Uhr; Sa. und So. ganztägig

Schöne, frisch geschnittene Tannen, Nordmann-
tannen und Blaufichten.
Auf Ihren Besuch freut sich die Fam. Hubmayer.

Ikonenschreibkurs
für Anfänger

mit Erich Spöcker
vom 5. bis 8. Dezember 2014

Nähere Informationen dazu in der
Stiftsverwaltung bei Florian Schöberl

GmbH
   Reifenfachgeschäft      Vulkanisierbetrieb
   LKW                  PKW           AS-Bereifung
    REIFEN                FELGEN      KOMPLETTRÄDER

4650 Lambach - Salzburgerstraße 25 - Tel. 07245/24960 - Fax 24960-12 

GmbH GmbH

Michael und 
Werner Schöberl 
haben kürzlich 
die Restaurie-
rung des „Hagen-
berger-Kreuzes“ 
im Kreuzungs-
bereich 1255 
Offenhausener 
Landesstraße/
Hagenberg vor-
genommen.
Nicht nur der 
Arbeitsaufwand 
(De- und Mon-
tage von der 
Herrgott-Figur, 
das neu ausrich-
ten und streichen 
vom Kreuz und 

Betonsockel sowie das Abschleifen, Grundieren und 
Neubemalen der Herrgott-Figur) sowie auch die Mate-
rialkosten wurden von der Familie Schöberl übernom-
men. 
Bürgermeisterin Christine Oberndorfer dankt sowohl 
im eigenen Namen als auch namens der Bevölkerung 
von Lambach sehr herzlich der Familie Schöberl für die 
umfangreiche und professionelle Restaurierung des 
„Hagenberger-Kreuzes“.  

„Hagenberger-Kreuz“ restauriert
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Bad Komplett-Erneuerung

Duscherneuerung

Fugensanierung

4650 Edt bei Lambach, Fischlhamerstraße 14

Besuchen Sie unseren Schauraum!

07245 / 21 3 88office@hainbuchner.at

Ihr Spezialist ist:

Immer mit 
dem Kopf bei 
der Arbeit.

 
Die schlaue (gesunde) Kiste (Schule)
In der Sportmittelschule soll unseren Schülern auch ein 
Bewusstsein für gesunde Ernährung geschaffen wer-
den. 
Der Biohof Achleitner aus Eferding bringt jeden Don-
nerstag eine Kiste mit Obst und Gemüse für jede Klas-
se der SMS in die Schule. Jeder Schüler zahlt nur 25 
Cent dafür und 75 Cent wird von einem Programm der 
EU bezahlt.
Außerdem gibt es im Getränkeautomaten der Schu-
le ausschließlich gesunde d.h. zuckerarme Getränke. 
Weiters können sich die Schüler im Rahmen der „be-
wegten Pause“ nach Herzenslust bewegen und ihren 
Bewegungsdrang ausleben. 
Foto: Vitaminreiche Jause ist ein Hit in der Sportmit-
telschule

Vitaminreiche Jause ist ein Hit in der Sportmittelschule.

Projekt Sportmittelschule mit HAK Lambach
Die Schüler der vierten Klassen wurden von der HAK 
Lambach zum Wirtschaftsquiz eingeladen. Funktio-
nierte ähnlich wie Monopoly nur mit Fragen über die 
Wirtschaft. 
Acht Schülerinnen der 4a und 6 der 4b stellten sich der 
Herausforderung. An 3 Tischen wurde gespielt, jeweils 
von einem HAK-Schüler moderiert. Es war erstaunlich 
und erfreulich was unsere Schüler alles wussten. 
Die 3 Besten fahren im Frühjahr zur Landesmeister-
schaft. Natürlich war es auch möglich die Räumlich-
keiten der Handelsakademie etwas näher kennenzu-
lernen

Projekt Sportmittelschule mit HAK Lambach.
C M Y CM MY CY CMY K
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Mehr Zeit fürs Wesentliche – Entschleunigungs-
woche LBHM 
Zur Unterbrechung des langen, sehr anstrengenden 
Herbstes fand in diesem Schuljahr erstmals eine Ent-
schleunigungswoche in der Fachrichtung Ländliches 
Betriebs- und Haushaltsmanagement statt. 
Ziel war es, Druck aus dem Schulalltag zu nehmen 
sowie Freude und Motivation zu fördern. Es gab kei-
ne Hausübungen, Tests, Wiederholungen und Schul-
arbeiten, jedoch einige Projekte, die bei den Schüle-
rinnen großen Anklang fanden. Diese lockerten den 
Unterricht auf.
Beim Milchprojekt fand für die ersten Klassen ein Stati-
onenbetrieb statt. Milch und Joghurt wurden verkostet, 
eine Jause zubereitet, um die Wette gemolken, Wissen 
vermittelt und das auch auf Englisch!
Ein Highlight in der 2. Klasse war das Herstellen von 
besonders kreativen Acrylbildern. Frau Lehner beglei-
tete die jungen Künstlerinnen.
Schülerinnen der 3. Klassen entwickelten Lapbooks, 
sogenannte Falt- oder Klappbücher, um verschiedene 
Themen aufzuarbeiten.
Es gibt Wesentlicheres im Leben, als beständig des-
sen Geschwindigkeit zu erhöhen!
              Text und Foto: Dipl. Päd. Ing. Monika Viehaus

Die Schülerinnen sind vom Milchprojekt begeistert. Sie üben sich 
erstmals im Melken und haben viel Spaß dabei. Die Projektlehre-
rinnen Ing. Monika Viehaus, Katharina Hupf und Ingrid Frauscher 
beobachten den Melkwettbewerb.

Übungsfirmen am Martinimarkt in Steinerkirchen
Erste Schritte in ein Firmenleben machten Schüle-
rinnen der Fachrichtung Ländliches Betriebs- und 
Haushaltsmanagement aus dem Agrarbildungszen-
trum Lambach
Lernen in der realen Wirklichkeit und die sofortige Um-
setzung der Inhalte aus Theorie- und Praxisfächern 
standen in den Übungsfirmen bei ihren Marktauftritt in 
Steinerkirchen im Vordergrund. Der Marktstand wurde 
mit Kränzen und Martinilaternen dekorativ gestaltet. 
Die Schülerinnen produzierten mit Unterstützung ihrer 
Lehrkräfte eine große Anzahl frischer Schaumrollen, 
gefüllt mit Schlagobers, Vanillecreme oder Zucker-
schaum. Der Einkauf von Lebensmitteln, das Besorgen 
der nötigen Utensilien für den Verkauf und das Führen 
von Verkaufsgesprächen gehörten zum erfolgreichen 
Marktauftritt. Die süßen Verführungen aus Lambach 
fanden am Martinimarkt regen Absatz.
                     Text und Foto: FV Ing. Theresia Spitzbart

Neues aus dem abz-lambach

v.li.: Sabine, Verena und Sarah verkaufen am Martinimarkt Steiner-
kirchen die Schaumrollen. Sie werden von ihrer Lehrerin Katharina 
Hupf tatkräftig unterstützt.

Innviertler Wadlbeisser im abz Lambach
„Da ist musikalische Freude herübergekommen“ – so 
klang es von Besuchern des Konzertes der Innviertler 
Wadlbeisser am 11. November 2014 am abz Lambach. 
Sieben Blechbläser fanden sich vor 15 Jahren als jun-
ge Musikstudenten - im Innviertel - und musizierten 
einfach zum Spaß. Jetzt arbeiten die Musiker in ganz 
Österreich an Orchestern und Musikschulen und tref-
fen sich immer wieder zu ihren Konzerten. Sie haben 
auch beim Konzert in Lambach das Publikum mitge-
rissen. 
Die Wadlbeisser zeigten, wie schön Musik sein kann; 
da hörten wir wunderschöne Ländler und Volksmusik-
stücke, gemischt mit Schlagern des internationalen 
Schlagers und des Austropop, Themen aus Guldas Cel-
lokonzert, südamerikanische Rhythmen, Jazziges,… 
und dies alles mit Leichtigkeit, technischer Brillanz und 
viel Sympathie. 
Nach über zwei Stunden Höchstleistungen der Musi-
kanten, lustigen Einlagen und dem gemeinsamen Sin-
gen des „Wadlbeisser Liedes“ verabschiedeten sich 
die sieben Blechmusikanten mit drei Zugaben vom be-
geisterten Publikum. Es war ein gelungener, schöner, 
niveauvoller Konzertabend.
     Text: Franz Kastenhuber, Foto: Wolfgang Kastinger

v.li.: Thomas Obermair, Maria Stinglmayr, Maria Kastinger, Theresia 
Spitzbart und Dir. Mag. Franz Hochreiner inmitten der Innviertler 
Wadlbeisser. 
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B  A  G  G  E  R  U  N  G  E  N    A. M.  
    ERDBEWEGUNG - VERMIETUNG - TRANSPORTE 
 
Inh. Adis Manjgafic 
Tel.: 0676 / 316 52 47 
FAX: 07245 / 20 669 
4651 Stadl-Paura 
email: adis-manjgafic@gmx.at 
                                                Ihr zuverlässiger Partner 

Dichterlesung und Workshop mit Kinderbuch-
autorin Hannah Vulcana  Kriechbaum

Am 17. Oktober 2014 besuchte die junge Kinder-
buchautorin Hannah Vulcana Kriechbaum die 3A und 
3B-Klasse des Realgymnasiums der Benediktiner 
Lambach. 
Die 1987 geborene Künstlerin, die am Mozarteum in 
Salzburg studiert und in Puchkirchen am Trattberg 
nahe Vöcklabruck wohnt, erzielte zahlreiche Preise 
beim Kinder- und Jugendbuchwettbewerb in Schwa-
nenstadt und konnte ihr erstes Werk schon im Alter von 
18 Jahren publizieren. 

Für die Schülerinnen und Schüler las sie aus ihren Bü-
chern „Warum Bitscho auch Jones genannt wird“, „Fin-
de den Prinzen in mir“ und „Sind Wolken grau?“, die sie 
auch alle selbst mit den verschiedensten Maltechniken 
illustriert hat. 
Die zweisprachige Autorin (ihr Vater ist Spanier) gab 
insbesondere viele Tipps, auf welche Weise man Cha-
raktere in Büchern gestalten kann, wie diese für die Il-
lustration vorbereitet werden und entstehen.  
Die Kinder begrüßten die Gelegenheit, in netter Atmo-
sphäre zahlreiche Fragen über den Werdegang der 
jungen Autorin und die Intention ihres Schreibens zu 
stellen. 
Für Hannah Vulcana Kriechbaum war nicht in erster 
Linie das Lesen für ihre künstlerische Entwicklung ver-
antwortlich, sondern vor allem sowohl das aufmerk-
same Zuhören – sie ließ sich gerne Geschichten er-
zählen – als auch die genaue Beobachtung. 
Besonders die Naturstudien, zu welchen sie ihr junges 
Publikum ermutigte, waren für sie von besonderer Be-
deutung. 
                                                     Dr. Michael Aichmayr

Die junge Kinderbuchautorin Hannah Vulcana Kriechbaum.

Foto: Mag. Josef Derflinger

Comeniusprojekt „A MATTER OF CHOICES“ 
führt Schüler und Lehrer des RG Lambach 

nach Portugal

Am 19. Oktober 2014 war es wieder so weit! 
Mag. Rainer Jocher und  Mag. Irene Pühringer  mach-
ten sich gemeinsam mit den Schülern Sarah Buchmayr 
und Jakob Pamminger auf den Weg, alle acht Partner-
länder des Comeniusprojektes in Vila Verde, im Nor-
den Portugals, zu treffen.
Wir durften nicht nur die portugiesische Gastfreund-
schaft kennenlernen, sondern auch am Schul - und Fa-
milienalltag teilnehmen sowie Interessantes über die 
portugiesische Geschichte, Kunst des Stickens,  Archi-
tektur und Kultur erfahren.
Dieses Projekt gibt uns weiters die Möglichkeit viele 
Freundschaften mit Jugendlichen und Kollegen aus 
unterschiedlichen Nationen zu schließen und Themen 
wie Mobbing und gesunde/ungesunde  Lebensweisen 
in Workshops zu erarbeiten.
Auf unserer Reise besichtigen wir Porto und Braga, 
aber auch die Schnitzeljagd durch Guimaraes, der 
romantische Sonnenuntergang am Atlantik und der 
Bacalhau auf unseren Tellern werden uns immer in Er-
innerung bleiben.
                             Text und Foto: Mag. Irene Pühringer

Schnitzeljagd durch Guimaraes.
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HAK Lambach - Die Privatschule für den wirtschaft-
lichen Karrierestart
Der Tag der offenen Tür an der Handelsakademie am 
Benediktinerstift Lambach wurde von vielen Familien 
genutzt, um sich über die Ausbildungsmöglichkeiten 
zu informieren. Als einzige private Handelsakademie 
Oberösterreichs hat die HAK Lambach Einzigartiges 
zu bieten:
Aus den beiden Bereichen IBC (International Business 
and Communication) und MNIT (Media, Network and 
Information Technology) konnten die Schüler/innen zei-
gen, was sie bereits gelernt haben. Außerdem werden 
an der HAK Lambach im Aufbaulehrgang HME (Horse 
Management & Economics) auch künftige Führungs-
kräfte für die Pferdewirtschaft ausgebildet - sie präsen-
tierten ebenfalls ihre Ausbildung.

Bei einem Rundgang durch die Schule schilderten die 
Schüler/innen ihre persönlichen Erfahrungen an der 
HAK Lambach. Die enge Zusammenarbeit mit regio-
nalen Betrieben, naturwissenschaftliche Experimente, 
die Aktivitäten der Jugendrotkreuzgruppe, internationa-
le Projekte und vor allem die angenehme Atmosphäre 
beeindruckten die Besucher.
Unter den Gästen waren auch zahlreiche Absolvent/
innen, die immer wieder gern in „ihrer“ Schule vorbei-
kommen und sich in besonderer Weise mit der HAK 
Lambach verbunden fühlen. 
Als „kleiner Geheimtipp“ unter den wirtschaftlichen 
Schulen gehandelt, will das Team der HAK Lambach 
Großes bewirken. „Bei uns zählt jeder Mensch sehr 
viel. Wir wollen jede/n Schüler/in individuell fördern und 
weiter entwickeln. Das ist sicher eines der Erfolgsre-
zepte der HAK Lambach und wird auch von unseren 
Absolvent/innen immer wieder bestätigt“, schildert der 
Schulleiter Mag. Stefan C. Leitner.
Beim Informationsabend am 15. Jänner 2015 (18:00 
– 19:30 Uhr) gibt es nochmals die Gelegenheit, sich 
ausführlich über die HAK Lambach zu informieren. 
Außerdem laden wir interessierte Schüler/innen ein, 
einen „Probe-Schultag“ an der HAK Lambach zu ver-
bringen – einfach unter 07245/217 10-602 anrufen, 
den gewünschten Tag vereinbaren und vorbeikommen!

„Schmeckst Du was?“
„Geschmäcker sind im wahrsten Sinne des Wortes 
verschieden. Um zu veranschaulichen, dass dafür 
bestimmte Gene verantwortlich sind, untersuchen die 
KursteilnehmerInnen ihre eigenen Geschmacksre-
zeptoren genauer. Mit Hilfe einer Genanalyse finden sie 
heraus ob sie einen bestimmten bitteren Geschmacks-
stoff schmecken können oder nicht. Das Ergebnis der 
DNA-Untersuchung wird anschließend im Rahmen ei-
ner Verkostung überprüft.“
Diese Einladung zu einem [molekularbiologischen 
workshop] im Open Lab an der FH Wels lockte eine 
Gruppe Schülerinnen und Schüler aus den IV Jahrgän-
gen und so verbrachten sie zusammen mit Prof. Edith 
Kiniger einige spannende Stunden im Labor, um zu ler-
nen wie eine Genanalyse in der Praxis durchgeführt 
wird.

Beim Tag der offenen Tür informierten sich Eltern und Kinder über 
die Ausbildungsmöglichkeiten an der HAK Lambach.
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Besuchen Sie den
Lambacher Wochenmarkt
jeden Freitag in der Zeit

von 06.30 Uhr bis 11.30 Uhr
am Marktplatz in Lambach

Wie jedes Jahr veranstaltete die Style-Bar in Lambach 
am 8. November wieder das traditionelle „Punschen 
für den guten Zweck“. Bei diesem alljährlichen Chari-
ty-Event wurde der Reinerlös von € 2.500,-- heuer erst-
malig geteilt. 
Ein Teil des Geldes ging an den Verein „Moki“, der mit 
diplomierten, mobilen Kinderkrankenschwestern Kin-
der wie die kleine Sina-Marie unterstützt. Das zweiein-
halb-jährige Mädchen leidet an Lungenhochdruck, eine 
äußerst seltenen und schweren Herzlungenkrankheit.
Der andere Teil ging an den Verein Lungenhochdruck 
um die Forschung für eine Heilung dieser Krankheit vo-
ran zu treiben. 
Mit knapp 400 Gästen durften sich die Veranstalter 
über einen neuen Besucherrekord freuen. Mit Livemu-
sik von der Band „Soul2Soul“ und feinster Clubmusik 
von DJ Tom Barkley wurde den vielen Besuchen auch 
einiges geboten. 
Die Feuerwehrjugend half ebenfalls kräftig mit und 
brachte knapp 200 Paar Bratwürste an den Mann. Ei-
nen herzlichen Dank auch an die Landjugend Edt-Lam-
bach, die mit einer Spende von € 400,-- einen wesent-
lichen Teil des erfolgreichen Events beigetragen haben.
Die Veranstalter rund um Organisator Lukas Altenhofer 
und Bernhard Neuhofer möchten sich bei den vielen 
Gästen für die großzügigen Spenden und bei den frei-
willigen Helfern für ihre Unterstützung bedanken.

Vorne v.li.: die Eltern der kleinen Sina-Marie, Veranstalter Lukas Al-
tenhofer(Style-Bar-OG), Peter Ivanovic (Landjugend Edt)
Hinten v.li.: Veranstalter Bernhard Neuhofer (Neuhofer Holz), Chri-
stoph Brindl (Leiter Landjugend Edt).

Punschen für einen guten Zweck
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Verleihung der Jungmusikerleistungsabzeichen 
Am 26. Oktober fand die diesjährige Verleihung der 
Jungmusikerleistungsabzeichen des Österreichischen 
Blasmusikverbandes in Buchkirchen statt. 
Bei der Verleihung wurden insgesamt sieben junge 
Talente ausgezeichnet, die entweder bereits Teil der 
Marktmusikkapelle Lambach- Edt sind, oder in ihrer 
Ausbildung durch sie unterstützt werden. 
Mit sieben Schülern liegt die MMK damit auf dem guten 
dritten Platz im Bezirk Wels- Land.  
Das Leistungsabzeichen in Bronze wurde an Linda 
Bachleitner auf der Trompete (sehr gut), Anna-Maria 
Bäck auf dem Saxophon (gut), Maximilian Berger auf 
dem Schlagzeug (sehr gut) und an Mona Sophie Ber-
ger (sehr gut), Anna-Maria Kudelka (sehr gut) und Fa-
bian Fasser (gut) auf der Querflöte, verliehen. Katarina 
Vidovic wurde das Juniorleistungsabzeichen auf der 
Trompete verliehen (mit sehr gut).
Im Anschluss an die Verleihung wurden alle Jungmusi-
ker von Bürgermeisterin Christine Oberndorfer zu einer 
wohlverdienten Stärkung eingeladen.  
Die MMK gratuliert allen recht herzlich!

Auch dieses Jahr stimmt die MMK Lambach- Edt mu-
sikalisch auf den bevorstehenden Jahreswechsel ein. 
Am 30. Dezember ab 20:00 Uhr laden die Musiker und 
Musikerinnen unter der Leitung von Kapellmeister Hol-
ger Mair zum traditionellen Silvesterkonzert in die Drei-
fach-Turnhalle in Lambach. 
Das Motto des musikalischen Jahresabschlusses 
könnte man mit „so ein Theater“ umschreiben, dreht 
sich doch alles um den „Wiener Shakespeare“ Johann 
Nestroy, wie der österreichische Theaterfürst auch ger-
ne genannt wird. 
Schon seit September arbeiten die Musiker gemein-
sam mit ihrem musikalischen Leiter intensiv am dies-
jährigen Programm, das einige Leckerbissen zu bieten 
hat.
Feierlich und dramatisch, wie man es von Richard 
Wagner kennt, wird das Konzert mit „dem Einzug der 
Gäste auf die Wartburg“ eröffnet. Danach erwartet die 
Konzertgäste ein buntes Potpourri an Stücken, die 
wohl musikalisch anspruchsvoll sind, dabei aber auch 
leicht ins Ohr gehen. 
„Klassiker“ wie die Sperl-Polka von Johann Strauß 
Vater oder die Ouvertüre zur Oper „Tancredi“ von Gi-
oacchino Rossini stehen genauso auf dem musika-
lischen Speisezettel wie „Die letzte Rose“ aus der Oper 
„Martha“. Bei letzterem Stück feiert Veronika Mair, die 
talentierte Nichte des Kapellmeisters ihr Debut auf der 
Soloklarinette.
Apropos junge Talente. Auch dieses Jahr präsentiert 
sich der musikalische Nachwuchs der MMK den ge-
neigten Zuhörern im Rahmen des Silvesterkonzerts. 
Dabei kommt es gleich zu einer doppelten Premiere. 
Zum einen konzertieren die Bläserspatzen erstmals 
unter der Leitung von Beate Schlattner, zum anderen 
musizieren unsere jüngsten Musiker auch gemeinsam 
mit dem „Bläserspatzenorchester“, das von Paul Hofer 
angeleitet wird.
Was Nestroy übrigens mit beschwingten Stücken wie 
„There’s no business like show business“ oder „Hel-
lo Dolly“ zu tun hat, wird von Klaus Hubmayr, erklärt. 
Der neue Obmann des Lambacher Barocktheater wird 
– auch das ist eine Premiere – durch das Programm 
führen und so einen anregenden Bogen zwischen der 
Welt des Theaters und der Musik spannen.

Silvesterkonzert
der Marktmusikkapelle Lambach-Edt

Nach dem Konzert sind wie immer alle Besucher herz-
lich zum gemütlichen Verweilen an der Sekt- und Wein-
bar eingeladen. 
Karten sind im Vorverkauf (€ 10) in der Sparkasse 
Lambach, der Raiffeisenbank, der Wollstube Frank 
und bei jedem Musiker erhältlich (Abendkasse € 12, 
Jugend € 5).
Auf Ihr Kommen freuen sich die Musiker der MMK 
Lambach-Edt.

v.li.: Obmann Raimund Machtlinger, Kapellmeister Holger Mair, Ma-
ximilian Berger, Anna-Maria Kudelka, Anna-Maria Bäck, Jugendre-
ferentin Stv. Katharina Gibitz, Katarina Vidovic und Bürgermeisterin 
Christine Oberndorfer.
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F I L M :  E I N E R  N A C H  D E M  
A N D E R E N  (Pv)
g e p l a n t  a b  M i t t w o c h  0 3 . 1 2 . 1 4  -  
2 0 : 0 0  h 
Weitere Termine entnehmen Sie bitte unserem 
aktuellen Wochenprogramm unter 
www.kinolambach.at

F I L M :  A M  S O N N T A G  B I S T  D U  
T O T  (Pv)
g e p l a n t  a b  F r e i t a g  1 2 . 1 2 . 1 4  -  
2 0 : 0 0  h 
Weitere Termine entnehmen Sie bitte unserem 
aktuellen Wochenprogramm unter 
www.kinolambach.at

F I L M :  D A S  S A L Z  D E R  E R D E  (Pv)
g e p l a n t  a b  F r e i t a g  0 5 . 1 2 . 1 4  -  
1 7 : 3 0  h 
Weitere Termine entnehmen Sie bitte unserem 
aktuellen Wochenprogramm unter 
www.kinolambach.at

B A L L E T T :  A L I C E S  A B E N T E U E R  
I M  W U N D E R L A N D  ( L I V E )   (Pv) 
O m U  (O rigin a lfassu n g m it U n tertite l)
D i e n s t a g  1 6 . 1 2 . 1 4  -  2 0 : 1 5  h  


(Pv) = Programmänderungen vorbehalten! Wir 

programmieren unsere Kinotermine wöchentlich 
(immer am Mo für die kommende Spielwoche 

von Fr - Do), daher kann es zu 
Terminverschiebungen und Änderungen 

kommen.

RESERVIERUNGEN jetzt unter: 
www.kinolambach.at

(PREMIUM-PLATZRESERVIERUNG - ONLINE)

Ein Unternehmen der GRASSINGER e. U.

IMK IN OM ITTWO CH

PV = Programmänderung vorbehalten! 
Unser aktuelles Kinoprogramm finden sie unter www.kinolambach.at, auf
facebook und natürlich auch in Ihrer Tageszeitung! 

DEZEMBER

FILM: 5 ZIMMER KÜCHE SARG 
(Pv)
geplant am Montag 01.12.14 - 
20:00 h
Weitere Termine entnehmen Sie bitte unserem 
aktuellen Wochenprogramm unter 
www.kinolambach.at 
FILM: QUATSCH UND DIE 
NASENBÄRBANDE (Pv)
geplant ab Samstag 22.11.14 - 
15:30 h
Weitere Termine entnehmen Sie bitte unserem 
aktuellen Wochenprogramm unter 
www.kinolambach.at
FILM:INTERSTELLAR (Pv)
Freitag 05.12.14 - 20:00 h
Samstag 06.12.14 - 17:00 h
Sonntag 07.12.14 - 18:30 h
Montag 08.12.14 - 17:00 h
Dienstag 09.12.14 - 20:00 h
Donnerstag 11.12.14 - 20:00 h
Samstag 13.12.14 - 17:00 h

FILM:DAS GRENZT AN LIEBE (Pv)
geplant ab Samstag 06.12.14 - 
20:15 h 
Weitere Termine entnehmen Sie bitte unserem 
aktuellen Wochenprogramm unter 
www.kinolambach.at

 

          

 

 

 

 

B ESUCHSD I ENS T  

Unsere freiwilligen Mitarbeiter besuchen Sie 
regelmäßig und bringen Ihnen so noch 
mehr Lebensfreude! Egal ob Sie aufgrund 
Gebrechlichkeit, Beeinträchtigung oder 
Krankheit eingeschränkt sind, wir sind für 
Sie da! Unser Besuchsdienst stellt in 
wesentlichen Teilbereichen eine Ergänzung 
zu den professionellen mobilen Diensten 
(Hauskrankenpflege, Mobile Hilfe und 
Betreuung, Heimhilfe) dar und erleichtert 
Ihnen den Verbleib in den eigenen vier 
Wänden. Für uns steht gemeinsames 
Kommunizieren und Erleben an oberster 
Stelle! 

 

Für wen sind wir da? 

 Ältere und gebrechliche Menschen 

 Vereinsamte Menschen 

 Menschen in Alten- und Pflegeheimen 

 Entlastung für pflegende Angehörige 

 
 

 

 

 
 

Unser Leistungsangebot: 

 Zeit für Gespräche, gemeinsame  

 Spaziergänge und Spiele 

 Unterstützung bei Arztbesuchen 

 Förderung von körperlicher und  

 geistiger Aktivität 

 Unterstützung beim Einkaufen und bei  

 der Freizeitgestaltung 

 Entlastung für pflegende Angehörige 
 

Wo bieten wir den Besuchsdienst an: 

 In privaten Haushalten 

 In Alten- und Pflegeheimen 

 In Krankenhäusern 

 In betreubaren Wohneinheiten 
 

 

Gerne stimmen unsere Mitarbeiter die 
Besuchstermine individuell mit Ihnen ab! 

 

Nähere Informationen erhalten Sie bei: 

Österreichisches Rotes Kreuz, Bezirksstelle Wels 

Rot-Kreuz-Straße 1, 4600 Wels 

Tel.: 07242/2020-40 – Humer Magdalena 

BESUCHSDIENST 

KONTAKT  VON  MENSCH  ZU  MENSCH    

Besuchsdienst
Unsere freiwilligen Mitarbeiter besuchen Sie regelmä-
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Egal ob Sie aufgrund Gebrechlichkeit, Beeinträchti-
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Unser Besuchsdienst stellt in wesentlichen Teilbe-
reichen eine Ergänzung zu den professionellen mo-
bilen Diensten (Hauskrankenpfl ege, Mobile Hilfe und 
Betreuung, Heimhilfe) dar und erleichtert Ihnen den 
Verbleib in den eigenen vier Wänden. Für uns steht ge-
meinsames Kommunizieren und Erleben an oberster 
Stelle.
Für wen sind wir da?
• Ältere und gebrechliche Menschen
• Vereinsamte Menschen
• Menschen in Alten- und Pfl egeheimen
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• In privaten Haushalten
• In Alten- und Pfl egeheimen
• In Krankenhäusern
• In betreubaren Wohneinheiten
Nähere Informationen unter
Österreichisches Rote Kreuz, Bezirksstelle Wels
Rot-Kreuz-Straße 1, 4600 Wels
Tel.: 07242/2020-40 Magdalena Humer
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Nettomiete                          @      558,-

4652 Fischlham, Gewerbeobjekt        1616/1673

Nettomiete                          @   1.760,-

4651 Stadl-Paura, Büro                         1616/1672

Einzigartiges Ambiente kombiniert mit moderner Ar-
chitektur und einem sagenhaften Rundumblick. Licht-
durchflutetes Loft mit gesamt ca. 186 m2 Nutzfläche.

Ca. 700 m2 großer Lager- oder Produktionsraum samt 
Hallenkran mit 2t Traglast. Das ehemalige Kunststoff-
werk verfügt auch über eine eigene Stromerzeugung. 

Ing. Egon Graßegger
Tel.: +43 676/846 126 722
egon.grassegger@remax-kirchdorf.at

Grassegger GmbH
Bader-Moser-Straße 17

4563 Micheldorf
www.remax.at

Kirchdorf
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Anlässlich unseres Jubiläums „35 Jahre Union-Chor 
Lambach“ dürfen wir Sie heuer besonders herzlich 
zum Weihnachtskonzert einladen. 
Wie jedes Jahr erwartet Sie wieder ein stimmungs-
volles, besinnliches Konzert mit dem Chor, Instrumen-
talensembles und einem Hirtenspiel. 
Uraufführung der Weihnachtskandate des Kompo-
nisten Alfred Hochedlinger und des Texters H.D. Mai-
ringer: „Vom Leuchten zart berührt“. 
Mitwirkende:
Union-Chor Lambach, Jugendchor und Hirtenspieler 
der Musik-MS Lambach, Stefan Vassiliadis (Klavier), 
Andrea Hampl, Wien (Harfe), Kevin Schrenk (Oboe), 
Ernst Miller (Kontrabass), Bläserquartett Wels (E. Har-
gassner), H. Saxinger (Sprecher).
Gesamtleitung: Kons. Hans Haslinger

35 Jahre Union Chor Lambach
Weihnachtssingen Donnerstag:

Freitag:
Samstag:

Sonntag:

11. Dezember 2014, 19:30 Uhr
12. Dezember 2014, 19:30 Uhr
13. Dezember 2014, 16:00 Uhr u.
                                   19.30 Uhr
14. Dezember 2014, 16.00 Uhr

Termine:

im Refektorium des Benediktinerstiftes Lambach
Karten:
Bei den Chormitgliedern, direkt 
bei Chorleiter Hans Haslinger 
(0699/17297260) oder über die 
Homepage des Chores: 
www.union-chor-lambach.com 
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Der Seniorenring berichtet

EU-Parlament mit Schwarzwald! 
So lautete der Titel eines Ausflugs, 
vielversprechend! Natürlich nicht 
als Tagesausflug, sondern über 
vier Tage. Montag 20. bis Don-
nerstag 23. Oktober 2014.
Organisiert wurde er von Elisabeth 
Schürz vom Bezirk Wels-Land-

Süd. Wir nahmen daran teil.14 Mann hoch (mehr Frau 
als Mann). Abreise war am Mo. 20.10. für uns aus Lam-
bach mit Bus von Fa. Ecker aus Steinhaus um 6 Uhr 
früh. In Wels klaubten wir noch Mitfahrende auf und 
dann ging es gen Westen. 
Über Passau - Regensburg - Nürnberg - Heilbronn - 
Pforzheim - Karlsruhe zunächst nach Baden-Baden, 
wo wir um 14 Uhr ankamen. Zwischendurch natürlich 
einige Halt‘s (Zigarettenpausen, Mitagessen). Einen 
Stau in der Oberpfalz wichen wir auf Bundesstraßen 
aus. In Baden-B. machten wir eine Rundfahrt mit einem 
als „Bähnle“ verkleideten Traktor. In Retz nennt man 
sowas „Weinbergschnecke“. Festspielhaus, Casino, 
Thermen, was man alles mit dieser Stadt in Verbindung 
bringt wurde uns gezeigt. Ein Spaziergang durch die 
Innenstadt (Schaufenster.......Leder-Uhren-Schmuck-
Kleidung) zeigte uns die „gehobenere“ Klasse der dort 
Wohnenden. Auch die Menschen am Gehsteig waren 
eindeutig besser gekleidet! Baden-B. dürfte doch et-
was mondän sein. 
Um 16 Uhr 30 ging es weiter über die „Weinstraße“. 
Varnhalt-Bühl-Ottensweier-Appenweier nach Durbach. 
Dort waren wir für die nächsten drei Nächte einquartiert 
im Hotel „Vier Jahreszeiten“, ein sehr gutes Haus. Wir 
fühlten uns dort sehr wohl. 
Am nächsten Tag, Dienstag, fuhren wir zunächst nach 
Freiburg. Besuchten dort natürlich das Münster wo ge-
rade Markt war. Dann noch eine kurze Wanderung an 
alten Fachwerkhäusern vorbei. Aber wir mussten wei-
terfahren. 
Das nächste Ziel war Colmar, im Elsaß. Da war wie-
der ein „Bähnle“ organisiert für eine Stadtrundfahrt. 
Colmar hat mich (den Schreiber) eigentlich enttäuscht. 
Lag es am trüben Wetter? Man sah sehr, sehr viele 
leerstehende desolate Häuser, Fassaden, blinde Fen-
ster, Abplatzungen von Verputz. Liegt vielleicht an der 
schlechten wirtschaftlichen Lage von Frankreich. Aber 
man sah auch prachtvolle und romantische Ecken und 
Fachwerkhäuser. 
Um 14 Uhr verließen wir Colmar um über die Elsäs-
ser Weinstraße nach Riquewir (zu deutsch Reichen-
weier) zu gelangen. Dieses Reichenweier ist ein ganz 
reizender Weinhauerort, berühmt durch seine schönen 
Häuser (Fachwerk), Türme, liegt in einer Senke von 
Rebhängen umgeben. Da machte nur der Schreiber 
eine Fahrt mit einer „Weinbergschnecke“ in die Umge-
bung und über die Höhen. Das darf den Zurückgeblie-
benen leid sein. Abendessen wieder in unserer Bleibe. 
Nächsten Tag ging es nach Straßburg, bei Kehl über 
die Grenze. Dort besuchten wir natürlich das Münster. 
Gottlob war es fast menschenleer. So konnte man 
ungestört die Schönheiten bestaunen. Ein handwerk-
liches Wunder, die astronomische Uhr aus der 2. Hälfte 
des 16. Jhdt., als einziges Denkmal, daß die Renais-
sance dem Münster hinterließ. 

Anschließend folgte eine Rundfahrt mit einem Aus-
sichtsboot rund um die Altstadt. Diese liegt wie eine 
Insel und wird von L‘ILL umschlossen. Am Nachmittag 
waren wir im Europaparlament. Der Glaspalast, ein 
Protzbau, kein Zweckbau! Wir wurden vom EU-Ab-
geordneten Mag. Obermayr empfangen. Dieser stand 
uns 3/4 Stunde, bis zum Gruppefoto, kritischen Fragen 
Rede und Antwort. Dann durften wir im Plenarsaal auf 
der Galerie Platz nehmen und etwa 1/2 Stunde den Ab-
geordneten zuhören. Thema war „Lage in Kobane und 
Bedrohung durch den IS. 
Dann ging es heimwärts. Do. 23.10. Abfahrt um 8 Uhr 
über die Schwarzwaldhochstraße nach Freudenstadt. 
Leider kamen wir über die Höhen fahrend, in sehr, sehr 
dichten Nebel, auch dürfte in der Früh der Schneepflug 
gefahren sein. Reste des Schnee‘s sahen wir am We-
gesrand. 
In Freudenstadt konnte man „Schwarzwälder Kirsch-
torte, Schinken“ und anderes einkaufen. Auch hier eine 
beeindruckende evangelische Kirche. Im „L“ angelegt, 
2 gleiche Altarräume, im Eck Altar und Kanzel von de-
nen man in beiden Richtungen Messe halten kann. 
Freudenstadt ist im April 1945 von Bombenangriffen 
total zerstört worden, auch die Kirche, aber sehr ge-
schickt wieder aufgebaut. 
Um 10 Uhr 35 starteten wir zur Heimfahrt. Über die 
Schwäbische Alb-Ulm-Augsburg-München-Salzburg in 
den Laschenskyhof zum Ausklang. 
Zwischendurch am Chiemsee vorbei, große Wasserlat-
schen in Wiesen und Feldern von verheerenden Nie-
derschlägen in den letzten 24 Stunden. 
Um 19 Uhr 45 waren wir wieder daheim in Lambach. 
Eine sehr inhaltsreiche und interessante Fahrt war zu 
Ende. 
Ein ganz großes Dankeschön an die Organisatorin Eli-
sabeth Schürz für diesen erlebnisreichen Ausflug.
                                                                H. Hansmann

Die Lambacher Reisegruppe zu Besuch in Brüssel.

Werden Sie Mitglied bei den

Lambacher Pensionistenorganisationen

oder auch bei einem der zahlreichen

Lambacher Sport- und Kulturvereinen. 
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Wanderung entlang der Traun
8 wetterfeste Frauen und Männer waren am 23. Ok-
tober 2014 bei der Wanderung des Seniorenbundes 
Lambach-Edt dabei. 
Vom Kraftwerk in Lambach ging es am ortografisch 
rechten Traunufer bis zum Almsteg, über die Hoch-
wasser führende Alm zum Gasthaus „Fischerstuben“ 
in Hafeld, wo wir uns ordentlich stärkten für den Rück-
marsch am anderen Ufer der Traun. 
Obwohl das Wetter uns weniger gut gesinnt war, hatten 
wir gute Laune auf dem 10 km Marsch durch 5 Ge-
meinden (Stadl-Paura, Bad Wimsbach-Neydharting, 
Fischlham, Edt und Lambach).

Lust auf/oder „wild“ auf Wild bzw. 
gemeinsam schmeckt’s besser
Unter diesem Motto fanden sich rund 50 Mitglieder des 
Seniorenbundes am 12. November 2014 zu einem ge-
meinsamen Mittagessen im Stiftskeller ein. 
Jene, die kein Wild mochten, fanden auch andere le-
ckere Dinge auf der Speisekarte. Wichtig war, dass 
man sich zusammensetzte, miteinander aß, plauderte 
und ein paar gemütliche Stunden verbrachte. 
Und somit war der Wunsch geäußert, im nächsten Jahr 
wiederum gemeinsam Wild essen zu gehen.

Terminankündigung:
Vorweihnachtliche Feier des Seniorenbundes:
Freitag, 19. Dezember 2014, 12.00 Uhr im Sommer-
refektorium des Stiftes Lambach

Das Jahr 2014 neigt sich sei-
nem Ende zu. Für uns Imker/
innen war es ein sehr ereignis-
reiches Jahr. Das zeitige Früh-
jahr führte zu einer besonders 
starken Völkerentwicklung. 
Das Trachtangebot war überall 
gut und somit hofften alle Im-
ker auf eine gute Honigernte. 

Wetterkapriolen, Starkregen und  fehlende Sommer-
wärme machten das Imkern zu einer Herausforderung. 
Nur an einigen Standplätzen war die Honigernte von 
Blütenhonig gut, die von  Waldhonig generell schlecht 
oder sie fiel gleich ganz aus.
Seit kurzem verfügt unser Verein über einen eigenen 
Internetauftritt. In Zukunft werden dort alle wichtigen 
Informationen, sowie der Termin der  Jahreshauptver-
sammlung 2015 und  Berichte über diverse Veranstal-
tungen nachzulesen sein. http://bzvl.jimdo.com. 
Unter dem Motto „Probeimkern“ konnten Interessierte  
Einblicke in das Leben eines Bienenvolkes bekommen 
und dabei konnte einem Imker unseres Vereins durch 
ein Bienenjahr begleiteten.
Der Advent sollte  in Vorbereitung auf das Weihnachts-
fest die ruhigste Jahreszeit sein. Für viele Imker be-
deutet diese Zeit einigen Stress. Für die örtlichen  
Weihnachtsmärkte müssen Honig in Gläser abgefüllt, 
Weihnachtskerzen gegossen und die Produkte an den 
Mann bzw. an die Frau gebracht werden. 
Der Imkerverein Lambach und Umgebung wünscht Ih-
nen persönlich einen besinnlichen Advent, gesegnete 
Weihnachtsfeiertage und alles Gute für das Jahr 2015.

Neues vom Imkerverein
Lambach und Umgebung
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Ortsgruppe Lambach - Edt - Neukirchen

www.holzwerkstatt-lint.at

m ö b e l b a u  -  r e p a r i e r e n  -  r e s t a u r i e r e n

0699 10317471

Traditionell fand die letzte Wanderung am National-
feiertag, am 26. Oktober 2014 statt. Die von  Hermann 
Aspelmayer und Hans Reisinger ausgewählte Wan-
derroute führte die 23-köpfige Wandergruppe durch 
den nördlichen Teil des Gemeindegebietes von Edt bei 
Lambach. Vor allem konnten sich die Teilnehmer ein 
genaues Bild von der Trassenführung der Umfahrung 
Lambach, beginnend bei der Fa. Gartner bis zum Tun-
nelanschlag, machen. Nach der etwa zweistündigen 
Wanderung kehrten wir im Cafe Null Stress ein.
Eine kleine Abordnung des Pensionistenverbandes 
gratulierte am 31. Oktober 2014 Engelbert Riedlbauer 
zu seinem 90igsten Geburtstag und übergab dabei ein 
kleines Ehrengeschenk.
Am 6. November 2014 hatte die Ortsgruppe seine Mit-
glieder zu einem Wildessen ins Stiftsstüberl-Lachtner 
geladen. 55 Personen sind dieser Einladung gefolgt 
und konnten die vorzüglichen Wildspeisen genießen. 
Zur Auflockerung der Stimmung trugen die von Josef 
(Pepi) Kohlböck vorgetragenen Geschichten (Sachen 
zum Lachen) sehr wesentlich bei.
Das Ehepaar Anna und Peter Grabner feierte am 7. 
November 2014 das Fest der Goldenen Hochzeit. Zu 
diesem erfreulichen Anlass überbrachten Vertreter der 
Ortsgruppe die Ehrenurkunde des Landesverbandes 
und dazu passende kleine Ehrengeschenke.
Der Halbtagesausflug ins Webereimuseum nach Has-
lach am 13. November 2014 brachte den Beteiligten 
einen sehr anschaulichen Einblick in die geschichtliche 
Entwicklung der Weberei. Im Verlaufe der Führung 
wurden uns die in der Weberei  erforderlichen Mate-
rialien näher gebracht. Auch die vorhandenen Maschi-
nen (verschiedene Webstühle) wurden uns funktionell 
vorgeführt. So konnten wir einen genauen Einblick in 
die Kunst des Webereihandwerkes gewinnen.
Den Abschluss dieses Halbtagesausfluges bildete eine 
Einkehr im Gasthaus DAVID (Jungmair) in Holzhausen.

Unsere innigste Anteilnahme gehört unserem lang-
jährgen Mitglied Helmut Spitzbart, welcher am 10. 
November 2014 plötzlich verstorben ist.
Termine: 
3. Dezember 2014 - Fahrt zum Weihnachtsmarkt Salz-
burg/Schloss Hellbrunn
18. Dezember 2014 - Weihnachtsfeier im Refektorium 
des Stiftes Lambach
Einen besinnlichen Advent, ein frohes Weihnachts-
fest sowie ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2015 
wünscht die Ortsgruppe des Pensionistenverbandes.  

Die Reisegruppe vor dem Weberei-Museum in Haslach. 
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Alle zwei Jahre veranstaltet das Bezirksalten- und Pfle-
geheim Lambach Kulturtage. So auch heuer. In einer 
Woche wurden den Heimbewohnern alle Kunstrich-
tungen vorgeführt.
Am 16. Oktober 2014 gab es ein Kabarett mit Mecht-
hild So(a)rglos (Claudia Patscheider), am 21. Oktober 
wurde die Ausstellung von Bildhauer Wolfgang Lehner 
eröffnet, am 23. Oktober trat die Siebenbürger-Volks-
tanzgruppe Wels auf und am 26. Oktober erlebten die 
Heimbewohner zum Abschluss der diesjährigen Kultur-
tage eine musikalische Zeitreise mit der Musikgruppe 
„Herbstwind“.
Heimleiter, Günther Wolfsmayr, resümierte viel Be-
such, nicht nur Heimbewohner, auch Angehörige, 
Mitarbeiter, Nachbarn, interessierte Gemeindebürger, 
darunter auch Bürgermeisterin Christine Oberndorfer 
mit ihrem Gatten, sowie Freunde und Bekannte der 
Künstler erlebten tolle Präsentationen und es gab viel 
Gesprächsstoff bei den Heimbewohnern. 
Die Meinung der Heimbewohner: „Toll, dass es so et-
was gibt!“
Und Heimleiter Günther Wolfsmayr versprach, die Kul-
turtage im Jahre 2016 wieder zu veranstalten.

Viel Besuch bei den Kulturtagen

im Bezirksaltenheim Lambach

Bürgermeisterin Christine Oberndorfer, ihr Gatte August und Heim-
leiter Günther Wolfsmayr werden vom Künstler durch die Ausstellung 
geführt.

Kabarettistin „Mechthild So(a)rglos“ (Claudia Patscheider).

Großer Besucherandrang bei der Schnitzvorführung.

Heimleiter Günther Wolfsmayr bei der Begrüßung der Musikgruppe 
„Herbstwind“.

Wir ziehen mit unserer Laterne…
Zu Martini kamen die Kindergartenkinder von Lam-
bach mit ihren Laternen zu Besuch ins Bezirksalten- 
und Pflegeheim Lambach und übermittelten damit den 
Heimbewohnern viel Freude.
Der Tradition gemäß wurden zum Schluss der Feier 
Kipferl mit den Heimbewohnern geteilt.
Wir kommen nächstes Jahr wieder, war die Botschaft 
der Kinder.

Heimbewohner und Kindergartenkinder hatten viel Freude beim La-
ternenumzug.
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Bankverbindung: Kto.Nr. 01011360 bei der Raiffeisenbank Neumarkt, BLZ 35121 
   IBAN: AT84 3512 1000 0101 1360 BIC: RVSAAT2S121 

 
 
 

 
 
 

 
DR. KURT ARNEZEDER 

 
Psychotherapeut 

Klinischer Psychologe 
 

Therapie bei  Ängsten, Depressionen, 
psychosomatischen Beschwerden, Traumen 

 
4650 Edt bei Lambach, Breitenberg 4 

telefonische Terminvereinbarung 
Telefon: 0699 1908 96 47 

 
 

                        Karateklub
               Kleiner Tiger Lambach
                        Karateklub
               Kleiner Tiger Lambach

14. Vienna Karate Open 2014
Mit 413 Nennungen aus 14 Nationen (darunter Alge-
rien, Südafrika und die Bahamas) erreichten die 14. 
Vienna Karate Open in der Sporthalle Wien Hopsa-
gasse die Ausmaße eines Großturniers. 
Die Sportler des UKC Kleiner Tiger Lambach erbrach-
ten tolle Leistungen, welche mit einigen Medaillen be-
lohnt wurden.
SILBER: Corina Schimanofsky, Julia Pichler (Kumi-
te-Team U16)
BRONZE: Lina Rutzinger (Kumite U12), Sara Dubra-
vac (Kumite U14), Julia Pichler (Kumite U16)

10 Medaillen für die „Karatetiger“ aus Lambach
Ein Höhepunkt des Wettkampfjahres fand am Sams-
tag, 18. Oktober 2014 in der Sporthalle der MS Höchst 
statt. Die Österreichische Nachwuchsmeisterschaft 
in Karate lockte nicht weniger als 350 Sportler nach 
Vorarlberg um ihre Meister zu ermitteln.
Sehr erfolgreich kehrten die 9 Sportler des „Union Ka-
rateclub Kleiner Tiger Lambach“ vom Westen unseres 
Landes zurück. Mit 10 Medaillen im Gebäck konnte sich 
jeder unserer Wettkampftiger über Edelmetall freuen.
GOLD und somit den Österreichische Nachwuchsmei-
sterin Sara Dubravac (Kumite U14)
SILBER für  Julia Pichler (Kumite U16), Felix Rutzinger 
(Kumite U16),  Daniel Pichler und Felix Rutzinger (Ku-
mite –Team U16)
BRONZE ging an Corina Schimanofsky (Kumite U18 
und Kumite-Team U18); Lina Rutzinger, Sara Dubra-
vac (Kata-Team U14 und Kumite-Team U14); Niklas 
Dutzler, Ekrem Mlivo und Manuel Stegner (Kata-Team 
U14), Julia Pichler (Kumite-Team U16)  und Ekrem Mli-
vo (Kumite-Team U14).

Hinten v.li.: Julia Pichler, Daniel Pichler, Corina Schimanofsky.
Vorne v.li.: Lina Rutzinger, Manuel Stegner, Sara Dubravac.

Hinten v.li.: Andreas Moser, Daniel Pichler, Julia Pichler, Corin Schi-
manofsky, Felix Rutzinger, Willy Pichler.
Vorne v.li.: Ekrem Mlivo, Lina Rutzinger, Sara Dubravac, Manuel 
Stegner. Niklas Dutzler fehlt am Foto.

Jubiläumsplatz 2
A-4650 Lambach

  0660 2520005
  office@tm-vuckovic.at
  www.tm-vuckovic.at

Vuckovic Dobrica
Installateurmeister

•	Beratung
•	Planung
•	AusfÜhrung
•	Sanierung
•	Reparatur

wasser • heizung • solar • gas
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GRASSINGER  e. U.
Ra d sp o rt fa c h g esc h ä ft
Ha n d e lsa g en tu r p in a re llo .a t
KINO L a mb a c h  
Vera n s ta ltu n g en 
Geb ä u d eb ew irt sc h a ftu n g 
G ra s s in g e r  Jü rg e n  P e t e r
F N : 3 6 4 0 7 1z

p i n a r e l l o . a tRADSPORT

KINO Lambach
e. U .

Leitenstraße 6
A-4650 Lambach
Tel.: 07245/32317
Mobil: 0676/9724119
Mail: info@grassinger.com
Web: www.grassinger.com
ATU62742223 

SPORT - ERLEBNIS - UNTERHALTUNG
im Herzen von Lambach ... alles unter einem Dach   -  im Leitenbräuhaus  - 

Die besten Radsporttalente aus Oberösterreich waren 
am 6. November zur diesjährigen Ehrung des Nach-
wuchscups durch Sportlandesrat Dr. Michael Strugl 
und den Präsidenten des OÖ. Radsportverbandes, 
Paul Resch, geladen.
Geladene Gmundner Gäste dieser Ehrung waren 
auch die beiden Schwestern Anja und Lea Bergthaler 
vom RC ARBÖ Grassinger Bikers Best Huber E-Tech 
Sparkasse Lambach die in ihrer Kategorie jeweils die 
2. Plätze erreichten, worüber sie sich sehr freuten und 
motiviert in die Zukunft blicken.
Unter den Ehrengästen waren auch die zurzeit besten 
Rennfahrer Österreichs und die kommen wie Präsident 
Paul Resch betonte aus Oberösterreich. 
Dazu gehören Ricardo Zoidl Österreich-Rundfahrtsie-
ger vom Team Trek Factory Racing, Felix Großschart-
ner Österreichischer Bergmeister 2014, Gregor Mühl-
berger Glocknerkönig bei der Ö-Rundfahrt und Lukas 
Zeller Bergspezialist.

Hinten v.li.: Riccardo Zoidl, Felix Großschartner, Gregor Mühlberger, 
Lukas Zeller.
Vorne v.li.: Anja und Lea Bergthaler.

Junge Nachwuchsfahrerinnen
vom Lambacher Radklub geehrt

WOHNPARK LENAUSTRASSE-LAMBACH
Geförderte Eigentums-
wohnungen von 80-90m²



 Sonnige Loggien

 Lift, Tiefgarage

 Sofort beziehbar

Infos unter: 07242 / 46151
Kalkofenstr. 25, 4600 Wels, office@norikum.at
Norikum Wohnungsbaugesellschaft mbH

Große Wohnbauförderung
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Stift Lambach im 
Advent

Zeit für Gott und Zeit 
für Dich!
Samstag, 20.12.2014

10-17.30 Uhr Adventsmarkt im Stift 
Kunsthandwerk, selbstgemachte 
Köstlichkeiten, heiße Getränke 
und vieles mehr!

Begleitprogramm

12 Uhr Mittagsgebet der Mönche

15 Uhr Stiftsführung

10.30 Uhr 
Kasperltheater 
"Schneiderlino"

17.30 Uhr Adventsvesper

   Stift Lambach, 4650 Lambach
  www.stift-lambach.at

Sa, 
20.12. 
2014

Stift Lambach im Advent
Nach einer gelungenen Premiere im letzten Jahr laden 
die Mönche und Freunde des Benediktinerstiftes Lam-
bach und der Verein Pax Christiana heuer wieder zu 
einem bunten Adventsmarkt mit Begleitprogramm ein.
Am Samstag, dem 20. Dezember 2014 werden von 
10.00 bis 17.30 Uhr im Kreuzgang des Stiftes Kunst-
handwerk, Gestecke, Gebäck, Kräuterprodukte und 
viele andere handgefertigte Dinge zu sehen sein. Aus-
steller aus Lambach und Umgebung sind zugegen. 
Auch für Speis und Trank ist gesorgt.
Abgerundet wird der Markt durch ein Programm, bei 
dem Stiftsführungen und die Teilnahme an den Ge-
betszeiten der Mönche angeboten werden. Eine Kin-
derbetreuung wird ebenfalls angeboten.
Weitere Infos unter: www.stift-lambach.at und 
www.paxchristiana.org

Nikolaus
Auch heuer kommt der Nikolaus wieder zu 
Ihren Kindern  nach Hause, und zwar am 5. 
oder 6. Dezember.

Anmeldungen bis spätestens 3. Dezember 
2014 unter 07245/21089 ab 18.00 Uhr.

Kirchliche
Termine

06.12.2014: 06.00 Uhr - Rorate in der Hauskapelle
                    bei Fam. Deinhammer, Sand 11

07.12.2014: 09.00 Uhr - Kinderwortgottesdienst im
                                       Medienraum 

08.12.2014: Montag - Maria Empfängnis
                    09:00 Uhr - Pontifi kalamt; Stiftskirche

12.12.2014: 19.30 Uhr - Adalberomonatsmesse

13.12.2014: 06:00 Uhr - Rorate KBW; Stiftskirche

14.12.2014: 09.00 Uhr - Familienmesse
                    19.00 Uhr - Abendmesse mit Bußgottes-
                                       dienst in der Stiftskirche

20.12.2014: 06.00 Uhr - Rorate bei Fam. Deinhammer

24.12.2014: 15:30 Uhr - Kindermette, Stiftskirche
                    17:00 Uhr - Weihnachtsblasen und 
                                       Singen am Pfarrfriedhof
                    22:00 Uhr - Christmette; Stiftskirche

25.12.2014: 09:00 Uhr - Pontifi kalamt 
                    19:00 Uhr - Abendmesse; Stiftskirche 

26.12.2014: 09.00 Uhr - Hl. Messe; Stiftspfarrkirche
                    19.00 Uhr - Monatswallfahrt

28.12.2014: 09.00 Uhr - Hl. Messe mit Kindersegnung
                    in der Stiftspfarrkirche

31.12.2014: 16.00 Uhr - Hl. Messe zum Jahresab-
                    schluss in der Stiftspfarrkirche
                    23.00 Uhr - Gang ins Neue Jahr, Treff-
                    punkt in Stiftshof.

01.01.2015: 09.00 Uhr und um 19.00 Uhr Hl. Messe
                    in der Stiftspfarrkirche

02. bis 05.   Sternsingeraktion der Jungschar in
01. 2015:     unserer Pfarre

06.01.2015: 09.00 Uhr - Hochamt mit Sternsinger
                    17.30 Uhr - Vesper im romanischen
                    Freskenraum

Herzlichen DANK
für die erwiesene Anteil-
nahme, die uns anläss-
lich des Ablebens meines 
geliebten Gatten und un-
seres Vaters, Herrn

Helmut Spitzbart
zuteil wurde.

Bedanken möchten wir uns auch bei Dr. Erwin 
Kilbertus und der Hospiz Wels für die liebevolle 
Betreuung. 

                   Marianne Spitzbart mit Trauerfamilie.
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APOTHEKEN - 
BEREITSCHAFTSDIENSTE

             Wir trauern um unsere
           V E R S T O R B E N E N

           Mitbürger

FAMILIEN - 
NACHRICHTEN

Wir begrüßen die 

N E U G E B O R E N E N 
und wünschen den Eltern viel Freude

  Egger-Wagner Martin Ludwig
  Roth Laura
  Deller Matteo

Geburtstage im November 2014
Mit den besten Wünschen für einen glücklichen 
Lebensabend gratulieren wir zur Vollendung des 

95. Geburtstages
Brandstätter Maria, Salzburgerstraße 4

93. Geburtstages
Guld Theresia, Karl-Köttl-Straße 1

92. Geburtstages
Anzenberger Maria, Karl-Köttl-Straße 1B/4

91. Geburtstages
Silber Franz, Karl-Köttl-Straße 1
Ehrengruber Maria, Karl-Köttl-Straße 1

90. Geburtstages
Geretschläger Eleonore, Karl-Köttl-Straße 1

75. Geburtstages
Edlbauer Helmut, Fasangartenstraße 7a
Hohmann Walter, Rilkestraße 1/2/11
Hundstorfer Erika, Carl von Lindestraße 19/4
Reininger Erika, Cölestin Baumgartnerstraße 20
Badegruber Alois, Agerstraße 4/1
Bauer Stefanie, Lenaustraße 3

Moser Othmar, Bahnhofstraße 9 im 87. Lj.
Spitzbart Helmut, Marktplatz 10 im 68. Lj.
Fischer Martha, Bahnhofstraße 8 im 75. Lj.

   Medieninhaber, Eigentümer und Herausgeber: Marktgemeinde Lambach.
   Verantwortlich zeichnet Bürgermeisterin Christine Oberndorfer. 
   Layout - Klaus Hubmayer;  Druck: Zauner Druck. Alle 4650 Lambach;
   Blattlinie: Offizielles Mitteilungsblatt der Marktgemeinde Lambach für 
   kommunale Informationen und Lokalberichte.
   Sponsoring der Info-Seiten ausschließlich durch Inserenten.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

 Kleintiere: 
 Mag. Brandstätter und Dr. Traintinger, 
 Salzburgerstraße 4, Tel.: 21197

Ordinationszeiten
            Mo. Di. Mi. Fr. Sa.  09.00 - 11.00 Uhr
            Mo. Mi. Do. Fr.       16.00 - 18.30 Uhr
            Notfälle                   00.00 - 24.00 Uhr              

 Großtiere: 
 Dr. Reisinger, Lederergasse 10, Tel. 22767               

ÄRZTLICHER 
BEREITSCHAFTSDIENST

NOTRUF - NUMMER:  141
Sonn- und Feiertags
sowie Wochentags

außerhalb der Ordinationszeiten

ZAHNÄRZTLICHER
SONN- und FEIERTAGSDIENST

Sie erfahren den zahnärztlichen 
Sonn- und Feiertagsnotdienst unter 

www.zahnaerztekammer.at oder 
unter der Ärztenotrufnummer 141

01.12. Schw./Stadtplatz
02.12. Linden-Apotheke Wels 
Wimpassingerstr. 34; Tel.: 07242/69290 
03.12. Falken-Apotheke Wels 
Salzburgerstraße 89, Tel.: 07242/45422 
04.12. Föhren-Apotheke Wels 
Föhrenstraße 15, Tel.: 07242/55955
05.12. Schw./Atrium
06.12. Schw./Stadtplatz
07.12. Schw./Stadtplatz
08.12. Lambach
09.12. Gunskirchen
10.12. SCW-Apotheke Wels
           und Schw./Atrium
11.12. Schw./Stadtplatz
12.12. Linden-Apotheke Wels
13.12. Falken-Apotheke Wels
14.12. Föhren-Apotheke Wels
15.12. Schw./Atrium
16.12. Schw./Stadtplatz
17.12. Lambach
18.12. Lambach

19.12. Gunskirchen
20.12. SCW-Apo. u.
           Schw./Atrium
21.12. Schw./Atrium
22.12. Lambach
23.12. Falken-Apo.
24.12. Föhren-Apo.
25.12. Schw./Atrium
26.12. Schw./Stadtpl.
27.12. Stadl-Paura
28.12. Stadl-Paura
29.12. Gunskirchen
30.12. SCW-Apo. u.
           Schw./Atrium
31.12. Schw./Stadtpl.
01.01. Linden-Apo.
02.01. Falken-Apo.
03.01. Föhren-Apo.
04.01. Stadl-Paura
05.01. Schw./Stadtpl.
06.01. Stadl-Paura



Lambach, Linzer Straße 4  
☎ 20700 14  Andreas Endl

☎ 20700 53  Petra Wageneder

www.kneissltouristik.at

‘Mary Poppins’ Wien
Das Broadway Musical im Ronacher
13.12., 31.12.2014, 24.1., 7.2., 14.3., 28.3., 11.4., 25.4., 
9.5., 30.5.2015   Busfahrt und Eintritt ab € 89,--

‘Mamma Mia!’ Wien
Raimund Theater Wien
Mit 23 der größten Hits von ABBA!
13.12., 31.12.2014, 24.1., 7.2., 14.3., 28.3., 11.4., 25.4., 
9.5., 30.5.2015   Busfahrt und Eintritt ab € 79,--

Holiday on Ice ‘Platinum’ Wien
Stadthalle
17.1., 24.1.2015   Busfahrt und Eintritt (1. Reihe) € 110,--

‘Uwe Kröger & Pia Douwes’
‘Die größten Musical Hits aller Zeiten’
25.3.2015   Busfahrt und Eintritt ab € 112,--

‘Jesus Christ Superstar’ Wien
Raimund Theater - konzertante Fassung
28.3.2015   Busfahrt und Eintritt ab € 59,--

‘The Sound of Music’ Salzburg
Salzburger Landestheater
Mit Uwe Kröger und Wietske van Tongeren, ...
25.4.2015   Busfahrt und Eintritt ab € 94,--

Cirque du Soleil ‘Varekai’
Stadthalle Wien
7.11., 8.11.2015   Busfahrt und Eintritt ab € 100,--

‘Nabucco’ Staatsoper Wien
Mit Plácido Domingo, Maria Guleghina, ...
10.5.2015   Busfahrt, Eintritt und Operneinführung:
Mag. Sabine Schaller ab € 161,--

‘Anna Netrebko - Jonas Kaufmann - 
Dmitri Hvorostovsky’ 
‘Gipfeltreffen der Stars’
Klassik Open Air am Königsplatz München
27.6.2015   Busfahrt und Eintritt ab € 158,--

‘Elina Garanca & Friends’ 
Stift Göttweig
‘Klassik unter Sternen’
1.7.2015   Busfahrt und Eintritt ab € 146,--

‘Iphigénie in Tauris’
Salzburger Pfingstfestspiele - Haus für Mozart
Mit Cecilia Bartoli, Christopher Maltman, ...
25.5.2015   Busfahrt und Eintritt (7. Kategorie) ab € 111,--

‘Tosca’ Festspiele St. Margarethen
11.7., 25.7., 1.8., 15.8.2015   Bus und Eintritt (5. Kategorie)
 ab € 96,--

‘Carmen’ Krumau
Freilichttheater Krumau
18.7.2015   Bus, Stadtrundgang, Eintritt, RL: C. Prammer
 ab € 85,--

‘Rusalka’ Krumau
Freilichttheater Krumau
8.8.2015   Bus, Stadtrundgang, Eintritt, RL: C. Prammer
 ab € 87,--

‘Mary Poppins’ © VBW ‘Tosca’ Opernfestspiele St. Margarethen © ofs

Tagesfahrten

Musicals & Shows Opern & Konzerte


